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Seit den 1990er Jahren zeichnet sich eine Transformation westlicher Stadtstrukturen und -

kulturen ab, die im Planungs- und Selbstbeschreibungsdiskurs des Urbanen unter der 

Überschrift der 'creative cities' firmieren. Der Vortrag rekonstruiert zentrale Merkmale dieses 

städtischen Transformationsprozesses und vertritt die These, dass hier eine 

'Selbstkulturalisierung' der Stadt und eine 'kulturorientierte Gouvernementalität' stattfindet. 
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